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Jungen 13 Kreisliga

TTC Eschbach : TTC OE Bad Homburg 1987 
Donnerstag, 15.02.2024, 18:00 Uhr

Büche tütet den Sieg für den TTC OE Bad Homburg 1987 ein

Als Nicolas Büche sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 13
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Eschbach besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Eschbach meist auf verlorenem
Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Büche und Krätke, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Zientek / Engel bei der 1:3-Niederlage gegen Büche / Rokytskyy hinnehmen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Theo Seeboth bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lev
Rokytskyy. Fünf Sätze lang beharkten sich Chris Zientek und Adrian Krätke, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Maximilian
Engel im Spiel gegen Nicolas Büche, das 0:3 verloren ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Alessio Mafrolla letztlich auf Lager, um Adrian Krätke final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Chris Zientek verlor nachfolgend sein Match gegen Nicolas Büche
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Alessio Mafrolla verlor sein Spiel gegen Lev Rokytskyy unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 3:11, 1:11, 1:11. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache,
dass Mafrolla weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Wenige Chancen hatte
danach Maximilian Engel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Adrian Krätke, so dass Krätke seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Obwohl Chris Zientek in der im
Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Lev Rokytskyy zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Theo Seeboth gegen Nicolas Büche, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Eschbach am 22.02.2024 gegen den TTC Königstein 1948
(M13) versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 28.02.2024 gegen den TV 1889 Weißkirchen (M13) mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Eschbach

Doppel: Zientek / Engel 0:1 
Einzel: C. Zientek 1:2, M. Engel 0:2, T. Seeboth 0:2, A. Mafrolla 0:2 

 TTC OE Bad Homburg 1987
Doppel: Büche / Rokytskyy 1:0 
Einzel: N. Büche 3:0, A. Krätke 3:0, L. Rokytskyy 2:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.02.2024 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


